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Vortrag des Herrn Professor Dr Cour ad über
Organisation der Armenpflege

Schluß
Um die Konkurrenz der öffentlichen und privaten Armen

pflege zu beseitigen sind drei Wege vorzuschlagen bezw bereits
betreten Den mittelsten Weg hat Frau Bürgermeister
Sternberg in Stettin vorgeschlagen und bewirkt daß auf
dem Rathhause zur allgemeinen Einsicht ein großes Buch
in welches alle Unterstützungen eingetragen werden ausgelegt
wird Diesem einfachen fruchtbaren leicht faßbaren Ge
danken ist nur das Bedenken entgegenzuhalten daß in ein
solches Buch nicht alle Bedürftigen eingetragen werden kön

M nen Ein weitergehender Gedanke ist der extremste die
Privatwohlthätigkeit ganz in den Dienst der Kommune zu
stellen ein idealer aber undurchführbarer Vorschlag Der
dritte Weg besteht in der Bildung eines Centralvereins
welcher die einzelnen Vereine absorbirt demselben bestimmte
Funktionen überweist aber mit ihnen in Verbindung bleibt
Die er Centralverein muß sich an die Kommunal Verwal
tung anlehnen und mit ihr in Personal Union treten so
daß die städtische Verwaltung Sitz und Stimme hat Die
Kommune muß sich an die besser situirten Klassen wenden
und freiwillige Kräfte als Armenpfleger in den Dienst der
Kommune stellen so daß dem Einzelnen immer wenige Fa
milien überwiesen werden Dieses sogenannte elberselder
System von Daniel von der Heydt ins Leben gerufen
bringt in Halle auf 700 Einwoyner 1 Armenpfleger Im
positiven Verkehr mit den städtischen Behörden wird ein
heilsamer Einfluß auf die Privatpersonen ausgeübt und eine
Garantie gegen Mißbrauch geboren weil die Unwürdigen
ausgeschieden werden Auch in Elberseld hat man alle
H lfsvereine zu erhöhter Thätigkeit herangezogen Durch
die öffentliche Hilfe wird die dringende Noch beseitigt die
private vertheilt ihre Gaben mit humanen Rücksichten Durch
solche gemeinsame Fürsorge ist das Wünschenswerthe zu er
streben Auch die Frau kann als ausführende Geberin
fungiren um die richtige Form zu finden wie geholfen
werden soll Die Gemeinde hat für die Unterbringung der
Kinder zu sorgen und ein Arbeitshaus für Vagabonden zur
Verfügung zu haben die Vereine haben den Beschäftigungs
losen Arbeit nachzuweisen die Arbeitgeber Arbeit zu ge
währen Die Kommune hat direkt mit Gaben einzutreten
die Privatthäügkeit der Verarmung durch Darlehne im rech
ten Momente vorzubeugen Auf diesem Wege der Centrali
sation allein kann eine Besserung herbeigeführt werden
Die Zuhörerschaft hatte den lichtvollen Auseinandersetzungen
des Herrn Redner die gespannteste Aufmerksamkeit geschenkt
Hoffen wir daß auch die weiteren Borträge des Cyclus ein
gleiches Entgegenkommen finden

Das V Abouuementsconcert
So hätten denn die mit Recht einer großen Theil

nahme sich erfreuenden Abonnementsconcerte des Herrn
Musikdirektor Voretzsch am vergangenen Montag chren
Abschluß gefunden Mit vollster Genugthuung darf der
Herr Concertgeber wohl auch auf das letzte zurückblicken
das den vorangegangenen gewiß in keiner Weise an Bedeu
tung nachstand Diesmal waren es die Concertsängerin
Frl Beate Wurst aus Berlin und der Violoncellovirtuos
Herr Siegmund Bürger aus München die durch ihre
Leistungen den Beifall des Conceripublikums in hohem Maße
herausforderten Die junge bescheidene Künstlerin sang zu
erst die Sopranarie Auf starkem Fittige schwinget sich aus
der Schöpfung von Haydn später 3 Lieder am Clavier
In der Fremde von Taubert An den Mond und
Curiose Geschichte von Richard Würst und zeigte sich

durch deren Vortrag nicht nur im Besitze ganz bedeutender
Stimmmittel sondern legte auch eine richtige Ausdrucksweise
für die an Charakter so sehr verschiedenen Gesänge an den
Tag Schienen wohl in Folge von etwas Befangenheit
manche Töne noch nicht recht ausgeglichen so waren doch
die Leistungen durchaus anerkennenswerth und der Beifall
welcher ihnen in reichem Maße gezollt wurde ein wohl ver
dienter Neben dieser Dame trat wie bereits bemerkt
Herr Bürger auf der seine hohe Meisterschaft sowohl
durch glänzende Technik als durch eine edle seelenvolle Vor
tragsweise bekundete Ihm verdanken wir die nähere Be
kanntschaft mit dem freilich etwas lang gerathenen An
dante und dem frischen Allegro aus Molique s Concert
für Violoncello das ursprünglich wohl für Violine geschrie
ben sein mag da der Komponist und Geigenvirtuos unseres
Wissens dergleichen nur für sein Lieblingsinstrument schuf
Ferner hörten wir von ihm eine französische Romanze
von Goddard und 2 Stücke von Popper nämlich die
eine große Technik erfordernde Mazurka Nr 3 und die
höchst humoristische Gavotte Nr 2 welche einen nicht
endenwollenden Beifallssturm zur Folge hatte der ins
Halle sche übersetzt eine Zugabe bedeutet Natürlich wurde
diesem Wunsche vom liebenswürdigen Künstler bereitwilligst
nachgekommen

Auch unser Stadtorchester zeigte sich in diesem Con
certe wieder recht wacker Die ihm diesmal gestellten Auf
gaben waren außer der Begleitung der obengenannten Con
certsätze die Ouvertüre zu Dame Kobold von C Rei
necke und die VIII Symhonie in äur von Beetho
ven also 2 Werke in denen die Freude vorwaltet Zeigt
sich in der Ersteren der beliebte Komponist als ein treuer
Anhänger der Mendelssohn Schumann schen Richtung dem
Kobolde Elfen und liebeschmachtende Wesen willig gehor
chen so schaut aus der Letzteren mit ihrem Jubel den die
meisten Erklärer einfach für Humor halten ein Stück
deutscher Zeitgeschichte die der große Feuerkopf Beetho
ven natürlich in seiner Weise im Jahre 1812 geschrieben
nachdem er kurz zuvor zunächst zwar nur für den Mecha
nikus Mälzel welcher ihm die entsprechenden englischen
Melodieen dazu geliefert die Musik zur Schlachtsymphonie
auf den Sieg bei Vittoria abgefaßt hatte Er wünschte
daß auch in Deutschland der große Kriegstanz bald beginnen

möge So begegnet uns denn im ersten Satze IlöAi o

2/4 Takt eine idealisirte Polonaise die von Fürsten getanzt

wird im folgenden Takt mitdem geistreich bearbeiteten Kanon auf Mälzels Metronom
hört man schießen der drirte Satz mit Solotrompete und
Hörnern ein wahres Militärmenuett schildert einen Waffen
gang mit Schwertern während uns der Schlußsatz lIsArc
vivg es 4/4 ziig drsvo mit seiner rollenden Triolensigur
einen hochpoetisch erdachten Zapfenstreich im Lager anzuhö

ren giebt Ist die Symphonie zwar nicht lang so ist doch
ihr Werth um so größer und verdient sie deshalb in Zu
kunft mehr Beachtung als ihr bisher zu Theil geworden
Hiermit nun schließend können wir es nicht unterlassen
dem Herrn Musikdirektor Voretzsch in Vieler Namen den
Dank für die Kunstgenüsse auszusprechen die er uns wäh
rend des Winters in so splendider Weise bereitet hat

Gerichtssaal
Nöthigt ein Gläubiger seinen Schuldner durch Gewalt

oder Drohung zu der Ausstellung eines beweiskräftigen
Schuldscheins über die an sich begründete aber ohne genü
gende Beweismittel bestehende Forderung so macht er sich
dadurch nach einem von der Staatsbürger Zeitung mit
getheilten Erkenntniß des Reichsgerichts II Strafssenats
vom 3 Dezember v I einer Erpressung schuldig Dies
Erkenntniß wird folgendermaßen begründet Der Thatbestand
der Erpressung erfordert nach s 253 des Strafgesetzbuches
daß die durch Gewalt oder Drohung erfolgte Nöthigung zu
einer Handlung Duldung oder Unterlassung geschehen sei
um sich oder einem Dritten einen rechtswidrigen Vermögens
vortheil zu verschaffen Daß das letztgenannte Thatbestands
merkmal im vorliegenden Falle mit Recht festgestellt sei
wird in der Revisionsschrist bestritten Die Ausführungen
derselben gehen jedoch fehl weil sie auf einer unrichtigen
Auffassung des Begriffs Vermögensvortheil beruhen Unter

Vermögensvortheil ist jede Verbesserung der Vermögens
lage zu verstehen Letztere liegt aber nicht blos dann vor
wenn das Vermögen vermehrt wird sie kann auch darin
bestehen wenn das vorhandene Vermögen gesichert und
dessen Realisirbarkeit erleichtert wird Es muß daher auch
für eine Verbesserung der Vermögenslage erachtet werden
wenn man für eine zwar bestehende aber urkundlich nicht
nachweisliche Forderung ein Beweismittel z B einen Schuld
schein erlangt insofern man dadurch der aus dem Mangel
eines Beweisdokuments entspringenden Gefahr eine begrün
dete Forderung wegen Mangels eines genügenden Beweis
mittels zu verlieren entgeht

Post und Telegraphie
Nach einer Mittheilung der k k österreichischen

PostVerwaltung müssen alle Sendungen mit Tabak oder
Cigarren welche nach Oesterreich Ungarn gerichtet sind oder
im Durchgang durch Oesterreich Ungarn befördert werden
sollen von einer Einfuhr bz Durchfuhr Bewilligung be
gleitet sein Die Postanstalteu ertheilen auf Befragen
darüber Auskunft welche k k österreichischen Behörden zur
Ertheilung derartiger Einfuhr bz Durchfuhr Bewilligungen
berechtigt sind

Land und Hauswirthschaft
Die Salicylsäure als Konservirungs

mittel ist in Frankreich neuerdings geächtet worden Der
französische Minister für Ackerbau und Handel hat nämlich
ein Verbot gegen den Verkauf aller festen und flüssigen
Nahrungsmittel erlassen die zu ihrer Konserviruug mit
Salicylsäure imprägnirt sinv und zwar auf Grund eines
Gutachtens des Ausschusses für die öffentliche Gesundheit
Frankreichs, in welchem konstatirt wird daß die Salicyl
säure nicht blos durch die unmittelbaren Wirkungen die sie
auf den menschlichen Organismus ausübt sondern noch
weit mehr deswegen gefährlich sei weil sie die betrügerische
Einführung anderer nachtheiliger oder doch wenigstens un
gesunder Substanzen besonders in die Weine und Biere
gestattet

Aus dem Saalkreise
Cönnern Der Geschäftsbericht des Kredit Vereins

von Torwest Nägler u Comp für das Jahr 1880 ist
soeben bekannt geworden Der Verein besteht seit dem
Jahre 186 im Nachstehenden ein Rückblick auf die 13 Ge
schäftsjahre desselben

1868
1869
1870
1871
1872
1873
1874
1875
1876
1877
1878
1879
1880

Stamm Kapital
160800
168 000
180 000
180 000
180000
300000
300000
300000
300000
300000
300000
300000
375000

Umsatz

2 403 388
2 752161
2729 069
3 079 524
3 475 943
5000274 12

Dividende
8 /2 pCt
8V2
8V2
8V2
8V2

5251728
5 458 696
5472816
5 583 676
5 615449
5169 685
5339331

Reserve und Delcrederefonds 66637,25 also ca 18 pCt
des Aktienkapitals Der Reingewinn im Jahre 1880 be
läuft sich auf 34 948,94 Der Kurs der Aktien ist seit
13 Jahren circa 120 pCt In der intelligenten Leitung
in der in jeder Hinsicht musterhaften Verwaltung des Unter
nehmens ist die Bürgschaft gegeben für den Fortgenuß einer
gleich sicheren wie guten Rente der betreffenden Aktien
möge der Verein auch in Zukunft gleichgünstige Erfolge er
zielen

In der Nacht vom 15 zum 16 d M ist auf
der Chaussee von Halle nach Trotha und zwar in dem
Grundstück Reilsstraße Nr 40 zu Giebichenstein ein Dieb
stahl verübt indem eine Fensterscheibe in der Wohnung der
Trödlerin Dießner von der Straße aus eingedrückt worden
ist und von an der Innenseite hängenden Taschen Uhren

2 Spindeluhren abgerissen und entwendet sind Das Ge
räusch der zerspringenden Scheibe ist von der D gehört
worden und hat sie den Dieb auch auf der Straße davon
laufen sehen letzterer ist jedoch bisher nicht ermittelt worden

c Vorgestern Abend gegen 8 Uhr versuchten Diebe in
die Wohnung des Chemikers A zu Trotha einzubrechen
wurden jedoch auf den Hülferuf des Dienstmädchens ver
scheucht und leider nicht ermittelt Da die bezeichnete Woh
nung auf dem Fabrikgrundstück der hiesigen chemischen
Fabrik belegen ist wo zu jeder Zeit Arbeiter hin und
hergehen so ist der geplante Einbruch um so frecher

Vor einiger Zeit wurde die auch in diesem Blatte
oft erwähnte im Freien herumlaufende Hirschkuh des Herrn
Rittergutsbesitzer Nette in Radewell von einem seiner
großen Hunde derart in das linke Hinterbein gebissen daß
in Folge der zunehmenden umfangreichen Geschwulst das
arme Thier durch den Besitzer gestern erschossen wer
den mußte

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Schullehrer

Kropp zu Dittelstedt den Adler der Inhaber des kömg
lichen Haus Ordens von Hohenzollern verliehen

Wir lesen im Anhaltischen Staats Anzeiger
Dessau 17 Februar In Halle scheint man auf einen

sehr starken Fremdenverkehr während der Ausstellung zu
rechnen Ein vorsorglicher Korrespondent des Tage
blatts ruft voll Beforgniß wegen möglicher Verkehrs
stockungen den Hallensern schon jetzt ein Rechts gegan
gen zu an das sich bekanntlich die Dresdener längst ge
wöhnt haben In Dessau mit seinen meist ziemlich breiten
Straßen sind solche Maßregeln im Allgemeinen wohl kaum
nöthig indessen giebt es einige mehr einer Gasse als Straße
ähnliche Verengerungen wo wir uns auch an die Regel
daß man immer rechts zu gehen und rechts auszuweichen
habe gewöhnen sollten

Weißenfels Nach einer Bekanntmachung der Di
rektion der thüringischen Eisenbahn Gesellschaft sind in letz
ter Zeit bedeutende Einbrüche in Wärterbuden aus der
Strecke Weißenfels Zeitz vorgekommen Die Direktion hat
100 Belohnung aus die Ermittelung der Thäter aus

gesetzt

Oberliepte In große Betrübniß wurde am 13
d M die Familie eines hiesigen Schneiders versetzt Der
selbe verließ in der Morgenstunde seine Wohnung um sei
nen auf den Nachbardörfern wohnenden Kunden einen Be
such zu machen Kaum war er fort als sein zehnjähriger
Sohn auf dem Tisch der Werkstatt sitzend zur Scheere
griff und ein Stückchen Stoff zuschneiden will Da fällt
er ohne daß der neben ihm sitzende Gehilfe es hindern
kann zur Erde und die Spitze der scharfen großen Scheere
fährt ihm in den Leib Obwohl schleunigst Hilfe herbeige
holt wurde starb das Kind doch nach kurzer Zeit

Calbe 16 Februar Heute Nachmittag erhielt der
Personenzug Nr 12 auf hiesiger Station einen ca halb
stündigen Aufenthalt in Folge eines Radreifenbruchs an der
Maschine

Vermischtes
Berlin 17 Februar Viele hundert fleißige Hände

rühren sich um den Einzug des Prinzen Wilhelm und der
Prinzessin Victoria Augusta in Berlin zu einem öffentlichen
Feste allerersten Ranges zu gestalten und es sind unsere
ersten Künstler nach deren Angaben die Arrangements ge
troffen werden Schon bringen die Bahnen täglich Waggon
ladungen mit Tannenzweigen das Wintergrün Thüringens
paart sich mit dem von Pommern und Schlesien um sich
zu duftigen Guirlanden winden zu lassen die den langen
Hochzeitsweg von Bellevue nach dem königlichen Schlosse
schmücken sollen Ist das Wetter am 26 Februar schnee
und regenfrei so hat Berlin einen Anblick wie es ihn nie
hatte dringt aber vollends ein Sonnenblick durch so wird
sich eine Feenpracht entwickeln von der sich nur Diejenigen
eine Vorstellung machen können die in die Skizzen der Künst
ler einen Blick werfen durften Es ist Alles so geplant
daß aus jedem Einzelmoment das fürstliche Brautpaar er
kennen soll so Etwas bringt nur die Liebe eines Volkes zu
einem Fürstenhause zu Stande dem es in herzlichster Ver
ehrung zugethan ist Der Wagen des Prinzen und der
Prinzessin fährt Schritt schon weil auf Schritt und Tritt
immer Neues dem Auge sich darbieten wird und damit
das Brautpaar Alles gewahren kann fährt es in einem
Wagen mit weiten Scheiben nach rechts nach links und
nach vorn Der Prinz und die Prinzessin sollen bequem
Alles sehen können was ihnen bereitet wurde sie sollen
aber auch vom Publikum gesehen werden können Es ist
die sehr löbliche Einrichtung getroffen daß eine Anzahl
Ehrenjungfrauen das Brautpaar gleichzeitig mit den Ver
tretern der Stadt begrüßt die jungen Damen denen diese
Ehre zu Theil wird sind von Magistrats wegen aufgefordert
worden und es ist nicht darauf zu sehen ob sie hübsch oder
häßlich find Früher wurden die vermeintlich schönsten Mäd
chen der Stadt zu fürstlichen Empfängen ausgesucht und
das gab unter unseren jungen Damen viel Aergerniß Dies
mal werden schöne leidlich hübsche und nichts weniger als
schöne Mädchen das fürstliche Brautpaar begrüßen und ihre
Namen werden kaum bekannt werden So ist s auch besser
dieses Arrangement erregt weniger Verdruß und Eifer
süchtelei

Der Scharfrichter Krautz hat heute Mittag 1 Uhr
Berlin verlassen um sich nach Köslin zu begeben wo mor
gen Sonnabend früh 7 Uhr die Hinrichtung des Mörders
Gehrke stattfindet dessen Todesurtheil bekanntlich vor
Kurzem von dem Kaiser bestätigt worden ist Nachdem
schon vor einigen Tagen der Oberstaatsanwalt von Köslin
Herr Röling nach Berlin gekommen war um mit Krautz
wegen Uebernahme des traurigen Amtes Rücksprache zu
nehmen lief bei dem Letzteren am Donnerstag Abend ein
Telegramm folgenden Inhalts ein Hinrichtung Gehrke
findet Sonnabend früh 7 Uhr statt Bringen Sie nöthige



Gehilfen Instrumente und Block mit In Verfolg dieser
Ordre reiste Krautz wie gesagt heute Mittag um 1 Uhr
nach Köslin Der Block auf welchem Gehrke sein Leben
beschließen soll ist derselbe welcher bereits bei der Hin
richtung Hödels benutzt wurde das Schwert hat seine erste
Funktion bei der Hinrichtung des Matrosen Suhr in Bützow
in Mecklenburg ausgeübt Beide Gegenstände mußte Krautz
aus dem Castanschen Panvptikum wo sie in der Schreckens
kammer Aufstellung gefunden hatten entnehmen

Berlin Zur Affaire Camphausen oontrg Bismarck
Wie man hört haben die berliner Magistratsmitglieder so
ziemlich vollzählig ihre Visitenkarten bei dem Minister Camp
Haufen abgegeben in der Absicht dem verdienten Fmanz
politiker ihre Sympathien in der Steuerfrage zu bezeugen

Daß von unserem Herrscherhause die
Pietät aus das Liebevollste und Aufmerksamste gepflegt wird
dafür spricht wieder die Thatsache daß die frühere Amme
der Braut des Prinzen Wilhelm welche in Gassen bei
Sommerfeld wohnt eine Einladung erhalten halt den be
vorstehenden Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin beizu
wohnen Die noch rüstige Frau ist wie uns berichtet wird
aufgefordert worden sich bei der Durchfahrt der Prinzessin
Auguste Victoria nach Berlin auf dem Bahnhofe in Sagan
einzufiuden und sich dem Gefolge anzuschließen

Berlin 17 Februar Die hiesigen Schlächter be
reiten sich mit Ernst darauf vor um bei der Einholungs
feier sich würdig zu repräfentiren und stattlich im Sattel
zu sitzen Tagtäglich eilen sie mit ihren wohlgesattelten
Pferden nach der Kürassierkaserne in der Lindcnsttaße und
üben sich dort gleich dem jüngsten Rekruten unter der Auf
sicht zweier Wachtmeister im Reiten Mutter begleitet
fast immer den reitlustigen Gatten und es ist eine wahre
Freude zu sehen mit welchem Stolz sie auf ihn hinblickt
wenn er fest im Sattel bleibt Die Musiker jenes Regi
ments freuen sich übrigens sehr daß die Schlächter sie zur
Einholung engagirt haben Für den kurzen Ritt und die
damit verbundene Musik erhält der Mann 30 Die
Pferde für das Musikkorps hat der Regimentskommandeur
zur Feier bewilligt

Hünfeld 9 Februar Eine heitere Teufelsgeschichte
hat sich in diesen Tagen in unserem Kreise zugetragen Man
schreibt darüber dem Fr A Bei einer allein wohnen
den Wittwe in einem Dorfe welche einige Tage vorher
3600 eingenommen hatte erschien Nachts 12 Uhr ein
leibhaftiger Teufel und verlangte das Geld Die Frau be
merkte ihm daß sie nur noch 600 habe da sie 3000
bereits auf die Sparkasse in Fulda gebracht Es wurden
ihr nun die vorhandenen 600 abgenommen die sie willig
hergab und bedeutet sofort den anderen Tag auf der Spar
kasse die 3000 zu holen sonst sei es um sie geschehen
der Teufel werde Punkt 12 Uhr in der folgenden Nacht
wieder erscheinen Die Frau wanderte gen Fulda erfuhr aber
zu ihrem größten Schrecken auf der Sparkasse daß ein so
hoher Betrag vorschriftsmäßig gekündigt und dann erst nach
drei Monaten ausgezahlt werden könne Ihre Angst war darob
sehr groß und sie entschloß sich ihr Leid dem Landrathe zu
klagen Dieser beruhigte sie und rieth ihr sich ruhig ins
Bett zu legen und de Teufel zu erwarten das Uebrigc
werde sich finden Als derselbe um 12 Uhr wieder er
schien bemerkte ihm die Frau daß das Geld erst in drei
Monaten beschafft werden könnte womit er zufrieden war
Der Teufel kündigte an er werde pünktlich wiederkommen
und wenn das Geld nicht da wäre so nehme er sie die
Frau mit Plötzlich ertönten aber Stimmen Teufel I wir
wollen dich mitnehmen und zwei versteckt gewesene Gendar
men packten ihn fest Bei näherer Besichtigung war der
vermeintliche Teufel ein übelberüchtigtes Subjekt des Dorfes

das sich in eine Rindshaut gesteckt hatte Die 600 Mark
fanden sich noch größtenteils vor Der Bursche wird seine
Strafe demnächst empfangen

Zur Umgangssprache Von einem in Leipzig
angesiedelten Deutsch Oesterreicher erhält die N F Pr fol
gende interessante Mittheilung Bekanntlich ist der Zufluß
von böhmischen Arbeitern nach Sachsen ein sehr bedeutender
In den Dörfern der Umgebung von Leipzig befinden sich
förmliche Kolonien von Arbeitern aus Böhmen welche bei
Straßen und Eisenbahnbauten bei Kanal Arbeiten u s w
Verwendung finden Zuweilen tritt aber auch Arbeitsstockung
ein und dann ist ihre Lage trostlos Nicht weniger als 970
Böhmen wurden im verflossenen Jahre durch den seit 1873
bestehenden österreichisch ungarischen Hilfsverein unterstützt
In den letzten Monaten kamen zwei Fälle vor wo das Haup
der Familie verunglückte und starb und die Mutter mit den
Kindern nach der Heimath zurückgesendet werden sollte da
der Verein nicht die Mittel besitzt um ganze Familien für
lange Zeit hindurch zu erhalten wohl aber gerne im Vereine
mit dem hiesigen General Konsulat die Hand bietet den
gänzlich Hilflosen die Rückkehr in die Heimath zu ermög
lichen Nun aber ereignete sich der merkwürdige Fall daß
beide Mütter dringend baten mit ihren Familien in Deutsch
land bleiben zu dürfen weil hier ihre Kinder besseren Unter
richt erhalten als zu Hause in der czechischen Dorfschule
und weil sie hier Deutsch lernen und dadurch später leichter
ein Fortkommen finden werden als zu Hause Die beiven
Mütter arbeiten hart und legen sich die größten Entbehrun
gen auf blos um ihren Kindern eine bessere Zukunft zn
sichern Diese schlichten Weiber denen Partei Interessen
und Chauvinismus noch nicht das Gehirn verwirrt haben
erkennen gar wohl daß die deutsche Sprache doch weiter
reicht als die czechische und daß die deutsche Kultur auch den

Czechen eine glänzendere Perspektive eröffnet als selbst das
gründlichste Studium der czechischen Classiker

Schweizer Blätter brachten gestern Andeutungen
von einem durch eine 400 Meter breite Schneelawine ver
ursachten furchtbaren Eisenbahnunglück am Mont Cenis
Aus Mittheilungen der Verwaltung der Paris Lyon Medi
terranse Eisenbahn an Pariser Blätter scheint indessen her
vorzugehen daß sich das angeblich große Eisenbahnunglück auf
die Verwundung dreier Personen des Zugpersonals eines
Güterzuges reduzirt welcher in der Nacht vom 11 zum 12
d Mts bei der Station La Praz auf starke Schneever
wehungen stieß

In Betreff des Gotthard Tunuels wird der
,N Z Ztg Folgendes geschrieben Soeben Sonnabend
Morgen 9 Uhr wird die von Italien angekommene Post
neuerdings durch den großen Tunnel befördert Die Schnee
stürme auf dem Gotthard sind heute derart daß es Nie
mand wagen würde die große Heeresstraße zu passiren zu
dem ist der Weg total verweht Welch schwere Folgen
unter Umständen eine Tour durch den Tunnel während der
Bauzeit sür Nicht kundige und ohne gehörigezBegleitung nach

sich ziehen kann zeigt folgendes Beispiel Dienstag den
8 d M am frühen Morgen rechneten zwei nach Altbors
gerufene Viehtreiber aus der Umgebung von Airolo den
Postpreis Ariolo Göschenen aus und fanden neun Franken
pro Person sei zu viel srZo xassiamo äi sotto Hätten
die Leute um Erlaubniß gefragt so hätte man ihnen natür
lich ihr Ansuchen runv abgeschlagen sie wußte dies uud
fuhren deshalb verstohlen um 5 Uhr Morgens mit dem
ungefähr 500 Arbeiter haltenden Zuge in den Tunnel e n
Die Reise sollte aber schlecht endlgen Auf der nördlichen
Seite sielen Beide aufs Geleise und geriethen unter einen
Materialzug Der Eine wurde sofort getödtet der Andere
verlor den rechten Arm und schwebt heute noch in Todes
gefahr

Der Einfluß des Duftes der Blumen auf
die Verbesserung der Luft ist bisher weniger geschätzt wor
den als er es verdient da man fast allgemein annahm
daß der üble Geruch der Atmosphäre durch die ätherischen
Theile der Vegetabilien nur verdeckt wird ohne deren
chemische Bestandtheile zu beeinflussen weshalb man auch
Räucherungen mit Pflanzenstoffen gar keine Wirkung zu
schrieb Vor Kurzem hat man aber wie der Hamb
Korresp berichtet entdeckt daß der Blumenduft den Sauer
stoff der Luft in Ozon verwandelt und dadurch dessen die
Gesundheit kräftigende Wirkung verstärkt Die mit verschie
denen ätherischen Essenzen angestellten Experimente ergaben
daß der Duft des Citronen und Bergamotöls welches von
Citrusarten gewonnen wird das Lavendelöl von lavsnÄuIa
sxioa, Lorbeeröl von laurus nobilis Kraufemünzöl von den
Nsutlia Arten Wachholderöl von und das Fen
chelöl von tosinLuIum vtüo die größte Menge von Ozon
entwickeln während dieses bei dem Anis und Thymianöl
weniger der Fall ist Geruchlose Blumen üben eine solche
Wirkung nicht aus Deshalb sollten die Bewohner der
Marschen und solcher Orte welche durch animalische Aus
dünstungen inftzirt sind ihre Wohnslätten so viel als thun
lich mit wohlriechenden Gewächsen umgeben und solche mehr
als bisher gewöhnlich kultiviren

Gegen Bienenstich Herr H chusser schreibt
in einem längeren Artikel in der Oesterr Bi nen Ztg, daß
nach seiner Erfahrung Salicylsäure und Kolodium das beste
Mittel gegen die unangenehmen Folgen das Bienenfnches
seien und empfiehlt nachstehendes Verfahren Man trachte
den Stachel möglichst schnell mit einer Pincette oder durch
Kratzen mit dem Fingernagel keineswegs aber mit Zeigefinger
oder Daumen zu entfernen weil in diesem Falle von dem
Inhalt der Giftblase noch mehr in die Wunde gedrückt wird
drücke oder sauge die Stichwunde fest aus bis ein Tröpf
chen Blut kommt und reibe die Stelle etwa einen Thäler
groß mit einer Lösung von Salicylsäure in Wasser oder
einer verdünnten alkoholischen Lösung ein Der Erfolg ist
ein ungleich günstigerer wenn man die Salicylsäure Lösung
mit Hülfe einer Injektionsspritze in die Stichwunde spritzt
Hierauf bestreicht man die Stelle mit Kollodium um den
Luftzutritt zu verhindern Der Stich aus diese Weise be
handelt verursacht wenig mitunter gar keinen Schmerz
geringe Entzündung und Geschwulst und ist selbst bei den
reizbarsten und nervösesten Individuen von keinen Folge
zuständen als Nesselfieber Lähmung zc begleitet grd Bl

Zwei Lessing Anekdoten Lessing war im
Schauspiel immer sehr aufmerksam und sah es ungern
wenn man ihn störte Wenn der mittelmäßigste der ärmste
der schülerhafteste Anfänger auftrat den Niemand hören
noch sehen mochte so war Lessing ganz Auge und Ohr
Wenn man ihn nun fragte Aber lieber Lessing wie
können Sie diesem elenden Stümper eine so anhaltende
Aufmerksamkeit schenken Dieser Stümper fuhr Lessing
auf Meinen Sie das Hml ich bin nun einmal der
Meinung daß dieser Stümper dabei war sein Ton bitter
seine Miene satyrisch seine Rolle noch immer besser spielt
als Sie und ich sie spielen würden und folglich können wir
Beide noch von diesem Stümper etwas lernen Der
Professor Zachariä ein seiner Zeit viel gelesener und ge
schätzter Dichter in Braunschweig hatte einen Hang zur
Pracht und zum Wohlleben Schon seine ganze Figur und
sein Wesen hatten etwas Pomphaftes Er war groß stark
und stattlich und trat majestätisch gebieterisch auf Neben
einem schönen Hause und einem guten Tisch schaffte er sich
auch eine Equipage an Auf der Thür seines Wagens ließ
Zachariä ein Z malen Die glänzende Equipage eines Pro
fessors machte zu jener Zeit in Braunschweig viel Aufsehen
Als man Lefsing erzählte daß Zachariä in seiner neuen
Kutsch umherrollte sagte er ganz trocken Zachariä hätte
wenigstens kein Z auf seinen Wagen malen lassen sollen

Warum nicht fragten die Umstehenden Wenn
die Leute erwiderte Lessing ein Z auf dem Wagen er
erblicken so werden sie sagen Es ist nichts dahinter
Uebrigens war Lessing kein Freund des Spotts Fast jeder
Mensch pflegte er zu sagen hat etwas Gutes Liebens
würdiges und Nachahmungswürdiges in seinem Charakter
aber es ist nicht seine Schuld wenn wir es nicht auffinden
können oder wollen

Vielseitig Nachdem Senator Kowalewski
die Revision des Gouvernements Kasan nunmehr beendet
wird derselbe in den nächsten Tagen von dort zur Revision
nach Ufa und Orenburg aufbrechen Gleichzeitig taucht
hier das Gerücht auf daß der General Gouverneur des
letztgenannten Gouvernements General Krifhanowski seinen
Abschied einreichen wolle l Sehr amüsant berichten die
Zeitungen über einzelne Episoden während der Revision in
den Kreisstädten Als z B Herr von Kowalewski in
Spask anlangte stellte sich ihm das Stadthaupt vor
Wer, fragte der Senator ist bei Ihnen Präsident des

Landschaftsamtes Ich Wer steht der Bank vor
Ich Wer ist Mitglied der Bank Ich, antwortete

das Stadthaupt auf alle Fragen Es erwies sich also daß
vier wichtige Posten von derselben Person verwaltet wurden
daß diese Person sür alle die Posten Gage bezog und daß
bei Revision der Kasse der Bank 200,000 Rubel
fehlten

Zu welchen weittragenden Folgen die Nichtbeach
tung einer scheinbar ganz harmlosen Klausel in Verträgen
führen kann lernt die Schützenge ellschaft in Kallnberg
jetzt in empfindlicher Weise kennen Die elbe hatte in den
siebziger Jayren mit einem Besitzer welcher damals der
Schützengesellschafr selbst angehörte einen Vertrag abgeschlos
sen worin derselbe sich verpflichtete der Gesellschaft behufs
Erbauung eines neuen Schützenhauses mit Tanzsaal ein
ihm gehöriges Grundstück auf 25 Jahre pachtweise zu über
lassen Der Verpächter behielt sich aber vor daß dieser
Vertrag gekündigt werden könne und nach Ablauf eines
Jahres aufgehoben fei wenn die Gesellschaft mit dem Pacht
zins im Rückstand bleibe oder denselben an einem Termin
nicht pünktlich bezahle Durch eiu Versehen wurde nun
der Pachtzins des letzten Termins 4 Tage später bezahlt
Der Grundeigenthümer kündigte deshalb den Vertrag und
verlangt von der Schützengesellschast daß innerhalb eines
Jahres das Grundstück geräumt fti

Vor einem Schulhause im Nassauischen fuhr neu
lich ein Wagen vor und heraus hüpfte ein Komm is
Voyageur mir seinem Verdrußkasten und bot der Frau
Lehrerin seine Manufakturwaaren zu fabelhaft billigen
Preisen wollene Tischdecken beispielsweise zu 10 Pfennigen
an Wie gelegentlich äußerte er Mein Prinzipal Herr
Katz aus Dietz in Württemberg steht vor dem Ruin und
muß um jeden Preis verkaufen zufällig ist er selbst bei
mir im Wagen aus Scham wagt er nicht herauszukommen
mit Ihrer gütigen Erlaubniß werde ich ihn bitten sich
Euch vorzustellen und die Sachen zu zeigen die wir gleich
mitgebracht haben Nun erschien der Prinzipal mit einem
Pack Tuch der angeblich drei Herrenanzüge und einen Da
menmantel enthielt und stellte sich vor mit den ergreisen
den Worten Hier haben Sie das Bild eines vom Schick
sale schwer heimgesuchten Familienvaters der einst der
größte Kaufmann Deutschlands war und nun vor dem
Ruin steht und um jeden Preis verkaufen muß um einer
vor Gram zum Wahnsinn gebrachten Frau und am Hunger
tuche nagenden Kindern einigermaßen ein ärmliches Dasein
zu fristen O Tücke des Schicksals Muß ich nicht den
Steinklopser am Wege beneiden Wenn ich mir das
Leben gegeben hätte so würde eine Kugel mein Gehirn zer
schmettern und einen schwer Geprüften erlösen O lassen
Sie sich hier das Herz erweichen wo selbst die Steine am
Wege nicht gefühllos bleiben können Mittlerweile war
das Packet aufgemacht und eine Summe von 120 Mark
gefordert worden Nun begann der Kommis wieder feine
Monöver Im Vertrauen theilte er dem Lehrer mit daß
sein Prinzipal schwerhörig sei und nichts von der Unter
redung vernehme daß er zum Prinzipal sagen möge seine
Baarfchaft bestände aus nur 60 Mark er solle 60 Mark
bieten Als der Lehrer der übrigens schon die Subjekte
durchschaut hatte nicht einmal 50 Mark geben wollte fing
der Herr Prinzipal an zu weinen zu lamentiren und zu
schelreu Ich habe hier den intelligentesten Mann im Orte
erwartet und finde ein steinernes Herz und eine Lehrers
frau ais Pantoffelheldin Während der ganzen Hetze die
eine volle Stunde dauerte und das beredteste Zeugniß von
der Raffinirtheit der Schwindler ablegte ist der Herr Prin
zipal fortwährend zur Thüre geeilt und hat dort gesehen
ob es vielleicht nicht zu einem unfreiwilligen Zusammenstoße
mit der Polizei komme

Ein Bittgesuch an den Kaiser Ein Händ
ler in Holsterhausen Kreis Essen deffen Handel Nicht so
diel abwarf um Frau und acht Kinder zu ernähren war
vor einiger Zeit in die drückendste Lage gerathen es fehlte
oft das trockene Brot im Hause Das älteste Kmd des
Händlers faßte deshalb den Entschluß an den Kaiser zu
schreiben es schilderte in einfachen Worten die Noth und
Armuth seiner Angehörigen und die Verhältnisse der Familie
und bar um eine kleine Unterstützung Der Kaiser hat nun
vor einigen Tagen der armen Familie aus seiner Privat
Schatulle eine Unterstützung von 60 Mark zugehen lassen

Bei dem Verkauf der Berliner Wespen erfahren
wir jetzt etwas Näheres über die Bedingungen unter wel
chen der allbekannte und beliebte Humorist Jul Stetten
heim seine Arbeitskraft an den neuen Verleger abgetreten
hat Stettenheim war Mitbesitzer des von ihm vor ca
15 Jahren in Hamburg gegründeten Witzblattes und erhielt
für feinen Antheil von Herrn Hofmann 36000 und
gleichzeitig eine lebenslängliche Anstellung an dem Blatte
mit jährlich garantirtem Einkommen von 36 000 viel
leicht das höchste Redaktionöhonorar in ganz Deutschland

1 Vllsl ZlontilA Melim 5 Ml HödunZ kilr
I I lll VÄMkn Volkssokulö

Theater in Leipzig am 20 Februar
Neues Siegfried
Alt s 3 Uhr Nachmittags Pilt und Fox 7 Uhr

Abmds Die Pflegetöchter Eigensinn

Briefkasten der Expedition
Nach Göttingen Die uns freundlich übersandte

1 haben wir den verschämten Armen der Stadt Halle
zugewiesen
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Von dem so schnell vergriffenen
Limburger Käse Z 30 prv Pfd

traf frische Sendung ein bei
Ottvt Leipzigerfiraße 78
Drehrolle fast neu billig zu verkaufen

Strömer Fleischergasse Ib

Gesucht
für den 1 April bei hohem Lohn eine tüch
tige selbstständige Köchin die sich auch häus
lichen Arbeiten unterzieht für euien klemeien
Haushalt Nur Mädchen mit den besten
Zeugnissen finden Berücksichtigung Zu erfra
gen in der Exped d Bl

Eine unabhängige Frau suchl dauernde Ge

schäft im Waschen Zu erfr Harz 44 Hof

Ein Laden
mit Wohnung und Werkstatt z i April
zu vermiechen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Laden mit Wohnung in der unteren

Leipzigerstratze per i Juli resp i Oktober
zu vermiechen

Zu erfragen bei I Barck K Co
Hu vermiethm

eine freundliche Wohnung zum 1 April für

120 Leipzigerstraß e 7
Eine hübsche geräumige Wohnung von einer

kleineren ruhigen Beamten Familie zu be
ziehen Preis 60

Vill t tWörmlitzerstr 30
Die Beletage Blücherstraße 6 4 Stuben

4 K K und Zubehör event auch getheilt
sofort zu beziehen Näheres

Karlstraße 14 I

KOO Muster vonNarrenkappen unä Xopkbeäeekm
pro Dutzend von 75 Pf an sind wieder angekommen bei

C Wittes Leipzigerstra e 91

In 6 dis 7 Ltuiläsll löbi g Ollillkn unä
tteiron jöäsll Alters ämiutliedv Vänsiv

Lluustkorstr 7 II
Xli ürtliklle itiiek

Alter Markt
5

Alter Markt
5Larl Veder s

empfiehlt ihren täglich frischen 0 K v und somit t tÄnn
und werden sauber ausgeführttl t

Hklls iw ässMontag den 7 März 1881 Abends 7 Uhr
5r08S68 LSStlioVSII OoiKZSI t

äsr

Rokeupellv 8 K von Äeiisvu UviliZuA n
unter idres Intölläanten

Herrn Dr Lk O s U IA
3 5 4 Nllä 3 Ltskxl e 2 sinä in clsr Nusi g Iisnk nälun von F Lg,i kü88srLtiÄS8ö 19 vom 1 Alärsi u d ben

KsssllselMs IIaus
Heute Sonntag den 2V Februar c

1 A17 DSSSS
Speckkuchen

NlKT ü sstaur t 2 ir Isrr sss
empfiehlt heute Sonntag reichhaltige Speisekarte u a Frieass6e von Huhu Wild
braten Zander mit Butter ff Lagerbier Lichteuhaiuer in Original Vcrschank
ff Cnlmbacher vom Faß Mit Hochachtung

Fleischergasse 21 1 Tr anständige Woh
nung zum 1 April Stube Kammer Küche
Bodenkammer Keller Preis 60 Hl zu ver
miethen

Bel Etage
den 1 Juli beziehbar Gerststraße 41 2 Tr
Parterre o 1 Etage zu verm Anhalterstr 7

Beruburgerstratze 11
ist die herrschaftliche Bel Etage nebst Pferde
stall Wagenremise und Garlenbenutzung zu
vermiethen und 1 April zu beziehen Näheres

Geiststraße 36 part
Ein Viktualienkeller nebst Wohnung zu

vermiethen Näheres Fleischergasse 3
1 Logis 42 verm Brertestraße 17
Siube u K verm Bernburgerstr I3d
Wohnung f 60 verm Oberglaucha 17
GrI Wrkerstraße 13a

ist die herrschaftliche Beletage nebst Garten
benutzung per 1 April oder später beziehbar

2 St 2 K K Hof Wohnung 1 April
zu vermiethen Montzzwinger 7
Schmeerstraße 17/18

sind 2 Wohnungen 1 zu 100 und 1 desgl
zu 130 H zu vermiethen

Näheres im Schuhgeschäft das

Niemeyerstraße 2V
sind Comptoir PferdestaU und Niederlags
räume resp Werkstatt zu vermiethen

Gr u kl Wohnungen verm Weingärten 18
Leipzigerstratze 3V

ist 1 Stube Kammer Küche und Zubehör an
einzelne Leute zn vermiethen u zum 1 April
zu beziehen Desgl 1 Ä tube und Kammer

2 St 2 K K Entrse nebst Zubehör u
Gartenbenutzung 1 April zu beziehen

Taubengasse 1

Stube 2 Kammern Küche Keller 50 H
zu vermiethen Schmeerstraß e 13

St K part Preis 26 an einz Leute
zu vermiethen Oberglaucha 35
Zt K K 1 April zu bez Beesenerstr 5

Schüler
welche ein eigenes Zimmer wünschen finven
als Pensionäre freundliche Aufnahme in einer

gebildeten Familie Anfragen unter R N
S13V abzugeben bei Rud Mosse hier

Mö bl Wohnung sof gr Ulrichstr 29 III
Möbl Stube u K Schmeerstr 8/9 II

Äut möbl Stube u Schlafz Königstr 15 1
1 elegantes Zimmer nebst Kabinet sofort

illig zu vermiethen gr Steinstraße 6 II
Möbl Stube u K sowie anst Schlaf

stellen Landwehrstraße 12 p
Möbl Stube und Kammer an 2 Herren

zu vermiethen und 1 März zu beziehen
Landwehrstraße 13 I

Fr gut möbl Wohnung sof od später
Glauch Kirche 3 III l

Möbl Zimmer bill Magdeburgerstr 29 III
Anständige Dame als Mitbewohnerin ge

sucht gr Steiüstraße 22 III

Harz 48 I s Zz Harz 48Montag den 21 Februar
großes Schlachtefest AZU

Wurst resp Alles autzer dem Hause
Möbl Lrube März Mitielstraße 12

Heizb Sch läg st m K alt Markt 2 7 Stgb II
Anst S chlafstelle m K kl San dberg 15

Anst Schlafstelle Vandwehrslr 11a II
Anst Schlafstelle Zapfcnstraße 4
Anst Schlafstelle Bahnho,stc 11 H 1 r
Anst Schlafstelle Markt 18 lll
Anst Schlafstelle m K Markt 17 III
Heizb Schlafstelle offen kl Schlamm 4

Krdl Schläfst m K Morrtzzwinger 7s H
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 Hof II
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 52 Vz Tr
Anst Schlafstelle off Töpferplan 7 II r

Schläfst p f Schuhm Spitze 2 p Schmidt
Schläfst u stube offen kl Schlamm 9

Heizb Schläfst offen kl Brauhausgasse 19
Anst Schlafstelle Liebenauerstr 5b p
In der Nähe ver Ausstellung sind anständ

Schlafstellen m K offen Augustastraße 1

Anst Sa tafstelle m K Graseweg b Stange

zum 1 April in der Nähe des Waisenhauses
3 Suiden 2 Kammern und Zubehör

Off b l I O Seidler gr Steinstr 21
Eine freundliche Wohnung 3 Stuben Kam

mern und sonstiger Gelaß sofort oder zum
1 April möglichst in der Nähe des Bahn
hofs gesucht Off unter A S 1097 an

I Barck H Co Halle a S
Ein seines Logis 2 3 Stuben und Zube

hör angenehme Lage wird zum 1 April von
ruhigen Miethern gesucht Offerten abzugeben

Steg 14
Eine Wohnung von 2 Stuben 3 Kammern

Küche und Zubehör in der Nähe der Universi
tät oder des Gymnasiums zu 90 100
gesucht Off unter E P 115 bes

Haasenstein H Vogler in Halle a S
Eine herrschaftliche Wohnung

im Werthe vou ca 60b Mark wird P
1 April event auch Mai iu der Ge
gend des Königsviertels oder Mühlweg
zu miethen gesucht Offerten unter

R 117 erbeten durch
Haasenst ein St V ogler in Halle a S
Eine Wohnung St 2 K Küche wird per

sofort oder 1 April gesucht Offerten mit
Preisangabe in der Papier Handlung von
A G Lutsche Sophienstraße 3 abzugeben

Meine KunMrberei Druckerei
und chem Wasch Anstatt

bringe ich einem geehrten Publikum in em
pfehlende Erinnerung Bedienung prompt
und billig

r u Ulrichstratze 8
Elegante Kostümes werden schnell u billig

gefertigt Charlottenstraße 3 III

öuxtetiul k
k avd Sekale
iw Xüriisr5 rvu88ov I Rawkurs k

Llm Ievdnlker Lisoklsr
ülalvr Lil1ixs siisiorlsl

rükuvssv Dilltritt
Ootdr u Novkr lovatl Lxtra

Zum Liefern und Setzen neuer Oefeu
Umsetzen alter Repariren und Reinigen aller
Arten Oefeu empfiehlt sich

Schmalle Töpfer Unterberg 13
Reparatur a Möbeln
Geiststr 30 I N vIS

Nachhilfestunden im Rechnen für Real
fchüler V Klaffe gesucht Näheres in der
Exped d Bl

Schriftliche Arbeiten in Justiz u Ver
waltungssachen fertigt sachgemäß

Geiststr 42 Hof reckts
Klaviere stimmt und alle Reparaturen

übernimmt Th Fischer Bernburgerstr I3d

Usil IllFvimiir u

untef luLiokerung gevvi88enkattef Au8fükrung
iu günstigen övljingungen u massigen prei
sen öeste keferenien bei epfolgreieker Ver
wertkung von Patenten

Kleider werden billig gefertigt Mühlweg 42

Schriftliche Arbeiten
in Justiz und Berwaltuugssacheu fertigt
mit Sachkenntniß

Zlv r Schmeerstratze 20 I
Mangel Jünglingsverein
Sonntag den 20 Februar Abds 8 Uhr Vor

trag des Herrn Prediger Ecke Ueber Mis
sionar Patteson

Freier Zutritt

KS Donnerstag und Sonntags UA
regelm Tanzstunde im Salon z Rosen
thal Gest Anmeldungen erbittet

Honorar billig I rütke
Pretzler s Berg

Tanzunterricht von Montag den 21 d
Abends 8 Uhr Cursus für Uiuli iUe ü 1a
Lour und tju l liillo vsri6t6 sowie Lontre
RunLtänze werden nicht geübt Gefällige An
meldungen werden daselbst entgegengenommen

II Ziransv Tanzlehrer
V6I6IU äkl XÄ6M V 1866 gH

Dienstag den 22 d M Abends 8 Uhr
Borstands und Ausschutzfitzuug

im I
Der Borstand

Stadt Theater
Sonntag den 2 Februar 1881
17 Vorstellung im IV Abonnement

Großes romant Ritterschauspiel in 5 Akten
und einem Vorspiel in 1 Akt

Das heimliche Gericht
von Heinrich v Kleist

Montag den 21 Februar 1881
18 Vorstellung im IV Abonnement

Zum zweiten Male
Gin Lustspiel ausdemLeven

Lustspiel in 4 Akten von Wilh Mejo

Mes kdeater
Sonntag den 29 Februar

von der Capelle des Stadtmusikdirektor

Anfang 7V Uhr Entrse 30 Psg

S II
Nest zum Eiskeller

Kr SHeute Sonntag früh

jKpVVltliKIvd

Lraeauei Lierdalle
Sonntag früh

Pretzlers Berg
Sonntag Wer ffkeöliuraiit Id Hen

Heute i t i

Schuhmacher Innung
Montag den 21 Februar Abends 8 Uhr

in an Stelle der am 14 er
vertagten Versammlung

Generalversammlung
lv

Montag den 21 Februar Abends 7 Uhr
im Kühlenbrnnnen wozu einladet

Der Vorstand

lieMmIm Kemzsmiii
NontaK HoduiiZ 5 Ildr tür vamsn

6 Ildr tür Herren

Freitag den 25 Febr
Nachm 8 Uhr

UM MM
nach

tili
Billets 6 Tage Gültigkeit III Kl 5

II Kl 7V2 nur bis Dienstag Abend
6 Uhr später 1 mehr bei Steinbrecher
St Jasper

Her s Restauration
11 gr Ulrichstratze 11

früher rtHeute Sonntag von 4 Uhr an

Tanzkrimzcheu
Sonnabend frische Pökelknochen mit

Meerrettig Echt Berliner Weißbier
Lagerbier vom Fatz

Martinsgaffe 12
Sonntag früh Speckkuchen Bier ff

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Ein kleiner junger schwarzer Hund abhan
den gekommen Gegen Bel abzug Harz 33

Regenschirm stehen geblieben abzuholen
bei Moritz König Rathhausgasse 9

Aufforderung
Unser lieber Sohn Johannes 15 Jahr

alt ist am 17 d M Nachm nach 4 Uhr
fortgegangen und nicht zurückgekehrt Unglück
vermuthend wird gebeten über dessen Ver
bleib Auskunft gegen Belohn zu ertheilen

Anzug graues Jaqnet dunkle Hose und
Weste schwarzer Hut kalblederne Stiefeln
Hemde gez X

Kohlransch Taubengasse 9 II

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen sich

Iluiiit
Z uiil

Halle Torgauik Februar



Eisenbahn Direktions Bezirk
Magdeburg

Am 22 d Mts sollen auf hiesigem Stein
thorbahnhof und am Diemitzer Ueberwege
Bormittags 9 Uhr circa 1500 Stück alte aus
rangirte Bahnschwellen öffentlich meistbietend
gegen Baarzahlung verkauft werden

Nähere Auskunft wird durch die Bahn
meister Apitzsch I und Hclmbold hier er
theilt

Halle den 11 Februar 1881
Betriebs Abtheilung V

l V

Dienstag den 22 Februar c Vor
Vormittags 10 Uhr soll im Gästhofe zum
rothen Rotz Leipzigerstratze 74 ein
Zugpferd Rappe Wallach 6 Jahr alt ver
steigert werden

vv nist Anctions Commissar
Uu888eka 1en Hxtra et
von Ad Hübe in Stettin giebt grauem
n rothem Haare eine andauernd dunkle
Färbung Dieser Extract ist chemisch unter
sucht und für das Wachsthum der Haare
Völlig unschädlich befunden worden s Fl
1 25 o u 3 50 nur echt bei

L/FZ,JA
Schmeerstratze SK

Preiselbeeren
selbst eingekocht empfiehlt

Königsplatz 7

MisteToilclten Äciftii
wie Rosen Honig Veilchen Seife

Stück 10 H, Glycerinseife 75 c
Feinste Haaröle und Li u Sv voloZu
empf billigst

Ecke der Geis tstr n Harzgasse

ll l Ä 2 Mark
Baustelle Verkauf

Vor dem Steinthor Nr 2 ist noch eine
Baustelle mit oder ohne Garten zu verkaufen

Näheres IkVersteigerung
im Zwaugsvollstrecküugs Verfahren

Dienstag den 22 Februar cr
Vormittags 10 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier
1 Ladentisch verschiedene Mobilien
1 versilberten Tafelaufsatz 1 Rauch
servis 1 Bisttenkartcuschaale eine
Bisqnitdose 10 Haarketten

Halle a/S
Gerichtsvoll zieher

5 berliner Kachelösen
4 eiserne Lesen

billig zu verkaufen Königstraße 19 3 Laden

Die sehr beliebten Wanduhren sind wie
der angekommen und mache daraus aufmerksam

Lröwins Uhrmacher
gr Ulrichstr 48 am Eiug d Spiegelgasse

Reparaturen werden sauber und billigst
unter Garantie besorgt

Eilhen Verklmf
Donnerstag den 24 Febr früh 9 Uhr

sollen auf dem Holzplatze des Herrn F Zims
mermann K Co Halle a/s 40 Stück
Eichen von 5 12 Meter Längs und 26 96
Ctw Durchmesser unter den im Termin be
kannt zu machenden Bedingungen meistbietend
verkauft werden
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Speckkuchen
von Brotteig Sonntag früh 8 Uhr

2te Sorte kräst Roggen Brot 7 Stück

3 gr Märkerstr 17Da selbst ein Lehrling Ostern gesucht
Heute Sonntag frischen Speckkuchen in

der Bäckerei von Landwehrstr 16
Kleines Haus kl Sandberg 12 ist zu

verkaufen mit 1000 Anzahlung 2 Tr

Haus Verkauf
Mit großen Wohn und Geschäftsräumen

aus freier Hand zu verk Brüderstr 13,1
Ein Schwein zu verkaufen Unterberg 8
Für Waffen aller Art Doppel Gewehre

Stand Büchsen Tesching Revolver Pi
stolen kauft und zahlt die höchsten Preise

gr Schlamm 10 pari

Bekanntmachung
Nachdem durck Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei

Verwaltung für die Bockshörner eine neue Straßen und resp Baufluchtlinie bestimmt
und Seitens der uack Borschnft des Gesetzes vom 2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten
betheiligten Grundstücksbesitzer innerhalb der bezeichneten präclusivischen Frist von vier
Wochen eine Einwendung gegen die Angemesfenheit der auf dem bezeichneten Situa
tionsplane eingetragenen Baufluchtlinie nicht erhoben worden ist wird dieselbe hierdurch für
endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemecken wir gleichzeitig
daß der die neue Baulinie nachweisende Situationsplan während der nächsten vier Wochen in
dem Polizei Sccretariate II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle a/S am 15 Februar 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei
Verwaltung für den die Grundstücke Nr 1 4 4g, 4k und 9 bis 18 umfassenden Theil des
Weidenplans sowie für das Grundstück alte Promenade Nr k soweit dieses am Wei
denplane angrenzt eine neue Siraßen und resp Baufluchtlinie bestimmt und Seitens der
nach Vorschrift des Gesetzes vom 2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten betheiligten Grund
stücksbesitzer innerhalb der bezeichneten präclusivischen Frist von 4 Wochen eine Einwendung
gegen die Angemesfenheit der auf dem bezüglichen Situationsplane eingetragenen Bauflucht
linie nicht erhoben worden ist wird dieselbe hierdurch für endgültig festgestellt erklärt

Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig
daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Situationsplan während der nächsten vier
Wochen im Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt

Halle a/S am 15 Februar 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Da dem am 10 d Mts für die Miethe des der Stadt gehörenden vormaligen
Kontr olhaufes an der Elisabethbrücke zur Zeit an den Brauereibesitzer Fahldix vermie
thet für die sechs Jahre vom 1 Juli d I ab bis dahin 1887 abgegebenen Meistgebote
der Zuschlag nicht hat ertheilt werden können so wird ein neuer Vermiethungstermin auf

Mittwoch den 23 Februar er
Vormittags 11 Uhr auf der Rathsstube im Waagegebäude in welchem die Vermiethnngs
bedingungen bekannt gemacht werden sollen hiermit anberaumt wozu Miethslustige ein
geladen werden

Halle den 12 Februar 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Den Interessenten unserer Kasse wird bekannt gemacht daß
gemäß des tz 23 des Statuts eine Nachweisung der am Schlüsse
v Js auf den einzelnen Büchern vorhanden gewesenen Einlagen
angefertigt und in besonderen Drnckabzügen dem heutigen Stücke
des Tageblatts beigelegt ist

Halles den 2V Februar 1881
D as Direktor ium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Zur Neuwahl der Ausschuß und Vorstands Mitglieder sowieZ zur Rechnungs

legung werden
1 die Mitglieder der Tischlergesellen Krankenkasse

zu Montags den 21 KuZ Nachmittags 6 Uhr
2 die Mitglieder der vereinigten Gesellen Krankenkasse der Schlosser Schmiede

Feilenhauer Sporer Büchsen und Windenmacher Messer Nagel
Zeug Pfannen und Kupferschmiede Gelb und Rothgietzer Gürtler
Zinngietzer Klempner Groß und Klein Uhrmacher Gold und Sil
berarbeiter Schleifer und Nadler

zu Mittwoch den 23 Nachmittags 6 Uhr
in den großen Verfammlungssaal des Rathhauses hierdurch vorgeladen

Halle den 18 Februar 1881 Ilvlu Stadtrath
Bekanntmachung

Die Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsgegenständen sowie Reinignngs
Materialien für die königl Universitäts Kliniken pro i April 1881 bis ultm März
1882 soll auf dem Wege der Licitation in dem im Verwaltungs Bureau Magdeburger
stratze Nr 10

am 21 Februar cr Nachmittags 2 Uhr
anberaumten Termine vergeben werden

Zur Ausbietung gelangen Rind Kalb Hammel Schweinefleisch n Fleisch
waaren Backwaaren Mehl Reis Graupen Gries Hülsenfrüchte Eier Soda
Seife u s w

Die Bedingungen können im Terminslocale während der Vormittagsstunden schon

vorher eingesehen werden Dtt BeMaltUNgs Inspektor

Hol Versteigerung
In der königlichen Oberförsterei Schkeuditz auf dem Unterforste Dölauer Haide

sollen am Mittwoch den 23 Febrnar Vormitags 19 Uhr
circa 100 Eichen mit 80 km

300 Kiefern mit 320 km
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten Zeit im Jagen 53 bei Nietleben ein
finden und von den näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 12 Februar 1881 Königliche Ob erf örsterei

Kolä u Silbervaareu
Nein üdsraus rsiekliMiZös

AM Wer 11
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g 11mÄd1ieIi su rsäuöiroii evsut g,uoli im verkaufen

In ässsön sinä rsiss San dsradAgsstAtrmcl AkvvÄirsit öäsrmaim rsekt vartl vill tte ZÄrMuks
RöMmturen voräsu vis disdkr rmä erledigt

i8 I ii vr8tr 88v 17/R8
krüksr liöix iKsrstiÄSLö 4

Am heutigen Tage habe ich eine mit den Neuesten
modernen Schriften eröffnet Die Verbindung derselben mit meiner Lithographie nnd
Steindrnckerei setzt mich in Stand alle Druckaufträge zu außergewöhnlich billigen
Preisen in elegantester Art sehr schnell anzufertigen

sndsU sk Buch und Steindruckerei

M Iederhalter M
mit Tiuteu Reservoir 7 Stundm lang
schreibend ohne Eintauchen u Beschmutzen
oer Finger s Stück 1 25 nur bei

Schmeerstratze VN
Getrag Kleidungsstücke Stiefeln kauft und

verkauft gr Schlamm 10s, part

Einen rüchngen Mvdelttischter der nach
der Zeichnung zu arbeiten versteht Mcht

Lehrling sucht zu Ostern
Will Camnitins Maler u Lakirermstr

Königsstr 25
Einen Lehrling sucht Schneidermeister

Land wchrstr 3
Stellmacherlehrlinge gegen Kostgeld sucht

Wagenfabrik

Einen Lehrling sucht
Ed Giebler Backermstr gr Steinstr 52

Da, ei n fettes Schwein zu verkaufen
Ein tüchtiger Stadtreisender gegen Ge

halt und Provision gesucht Näheres bei

Ein anstand Mädchen für Küche und
Haus gesucht z 1 Apri l H errenstr 10 part

Madchen a Eonf gef Gras eweg 21 1 Tr
Gesucht ein in der Küche ersahr ÄIädchen

mit guten Z eugniss en Königsstr 38 II
Ein tücht anst MädchenV däs kochen

versteht und gute Zeugn besitzt z 1 April
gesucht Zu erfragen Herrenstr 20 I

Eine uuabh Frau in d fünfzig Jahren
ehrlich und reinlich zur Aufwartung für den
ganz en Tag gesucht Köni gs str 18 Hof I

Ein orventliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wirv zum 1 April zu miethen
gesucht H Mochau gr Ulrichstr 54

Ein Hausmädchen mit guten Zeuginnen
welches nähen und plätten kann wirv 1 April

gesucht Königsplatz 4
Ein gewandtes mit guten Zeugnissen ver

sehenes Mädchen wird zum 1 April gesucht
Bernburgerstraße 12 p

Ein ordentl Hausmädchen wirv z 1 April
g esucht Steinweg 29 im Hi nterh 1

Eimge im Schneidern geübte Mädchen aber
nur solche finden dauernde Beschäftigung
auch können junge Mädchen dasselbe gründ
lich erlernen Wwe

Barfüßerstraß e 13 II

Gesucht
30 tücht Dienstmädchen für März u 1 April

I vi pieiK Brühl 2 Frau
Ein ordentliches Mädchen für Kücheu

uud Hausarbeit wird zum 1 April ge

Gesucht zum 1 April
wird für ein anslänoigeS Hausmädchen eine
stelle in einem nicht zu großen Haushalte
Z u e r fragen Kö nigsplatz 2 ll

Für ein auswärtiges

nnd wirdeine Verkäuferin gesucht Antritt möglichst
bald ipäteftens 1 Mai 0

Nähere Auskunft ertheilen
Halle a/S

Ein solides williges Mävchen mit guten
Zeugnissen sür Küche und alle Hausarbeit ge
l ucht p 1 April bei C Lu ckow im Laden

Off Stellen s Landwtrthschasterinn
Kochmamsells Jungfern Stuben
Haus und Küchenmädchen sofort und
1 April durch
Frau gr Märkerstr 18

Stellegesuch
Ein junges geb Mävchen aus guter Familie

sucht Stellung als Verkäuferin wenn mög
lich in Konditorei da selbige in der Branche
schon thätig war auch stehen die besten Zeug
nisse zu Diensten Auf hohes Gehalt wird
weniger gesehen dag wäre Familienanschluß
sehr erwünscht Antritt könnte 15 März statt
f inden Off 8 1V8 postlag Alte nburg

Ein junger Mann vom Militär entlassen
s Beschäftig Martinsberg 4g, H 1 /z Tr

Ein zuverlässiges ordentliches Mädchen wel
ches in Küche erfahren auch Hausarbeit mit
übernimmt sucht Stelle 1 April zur Stütze
der Hausfrau Zu erfr Königstr 30 II

Recht brauchbare Mädchen suche z
1 März u später Stelle durch

Frau alter Markt 36
Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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